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Gebäude

Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeezeuger 3 a

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche (Ar)

Wesentliche Energieträger für
Heizu und Warmwasser 3

Erneuerbare Energien Verwendung:

Art der Lüftung / Kühlung

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

! Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
tr Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

n Fensterlüftung
ü Schachtlüftung

D Anlage zur
Kühlung

Anlass der Ausstellung Neubau
Vermietung / Vetkauf

! Modernisierung tr Sonstiges
(Anderung / Erweiterung) (freiwiilig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische eualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauihs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungän (SeitJ).
D Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-

bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. ZuJäaliche lnformationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

I oer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfA/erbrauch durch ! Eigentümer fi Aussteller
' ! Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen eualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Vervvendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf dasgesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energielusweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.
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Aussteller:

*,ffi Energieberatun g Th ü ri n gen

-
Silrzio ScFrrr-rid€

Enet€ lefac ltbel?ter
Reinhardsbrunner Straße ZB -99867 Gotha-ret O362't /406903 Fax 03621 /406900

Silvio Schmidt -
27.12.2018

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

Mehrfamilienhaus

Fuchslöcherstr. 2-6, 07 7 49 Jena

1 995

1 995

21

1.718,4 m2 fi nach g 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Fernwärme KWK

Art:

dcr ReOismemummerl$lrAbsaEZ Satz-'{ünö5'EiEV)In das ifiüni&iÄntragsteilung eirzuiragen; ole negistriemu;;er ist nach deren
Eingang nachträglich einzusetzen. 3 Mehrfachangaben möglich o Li'Wjrr"i"l"n e"rj;i,r'0"r. Ubergabestation
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ENERGIEAUSWEIS

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

für Wohngebäude

Registriernummer 2 TH-2019-002503990 2

COr-Emissionen kg/(m"'a)
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gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013
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Anforderunqen qemäß EnEV a

Primärenerqiebedarf

_ lst-Wert. kwh(m''a) Anforderungswert kWh/(m''a)

Eneroetische Qualität der GebäudehÜlle Hr'

lst-Wert W(m'?'K) Anforderungswert W(m'?K)

' Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) E eingehalten

,,tlm

Für Eneroiebedarfsberechnunoen verwendetes Verfahren

E Verfahren nach DIN V4108-6 und DlNV4701-10

E Verfahren nach DIN V 18599

E Regelung nach S 3Absatz 5 EnEV

E Vereinfachungen nach S 9Abs.2 EnEV
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Endenergiebedarf dieses Gebäudes
: lPflichtarrgabe in lmmobilienanzcigcnl

Angaben zum EEWärmeG 5

NuEung erneuerbarer Energien zur Deckung des
. Wärme-und Kältebedarfs aufGrund des Erneuerbare'

Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG)

Deckungsanteil:

Ersatzmaßnahmen 6

Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die

Ersatzmaßnahme nach $ 7 Absatz 1 Nummer 2

EEWärmeG erfüllt.

I Die nach $ 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG

verschärften Aniorderungswerte der EnEV sind

eingehalten.

tr Die in Verbindung mit S 8 EEWärmeG um Yo

verschärften Anforderungswerte der EnEV sind

eingehalten.

Verschärft er Anforderungswert
Primärenergiebedarf: kwh/(m'?'a)

Verschärft er Anforderungswert
für die energetische Qualität der

Gebäudehiille Hr' W(m'?K)

Vergleichswerte Endenergie
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Erläuterungen zum Berech nungsverfah ren

Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs

unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzetfall zu unterschiedlichen Ergeb-

nissen führen können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen

erlauben die angegebenen Werte keine Rückschltisse auf den tatsächlichen

Energieverbrauchl öie ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische

Wertä nach der EnEV fro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN), die im

Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

sieheFußnotelaufSeiteldesEnergieausweises 
2 sieheFußnote2aufseiteldesEnergieausweises 

3 freiwilligeAngabe

nurbeiNeubausowiebeil, oOernisieöngimFalldes$16AbsatzlSatz3EnEV 5 nurbeiNeubau

nüabGiN6übeü iäiFailaerAnwcndung üon g z aosad 1'Nummer'2 EEWärmeG t EFH: Einfamilienhaus;MFH:Mehrfamilienhaus--
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ENERGIEAUSWEIS
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom t 1 8. November 2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

für Wohngebäude

Registriernummer 2 TH-2019-002503990 3

Energieverbrauch

I

75

Gebäudes

100 125 150 175 200 225 >250

72,8 kWh/(m,.a)

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes

rl- rno"n"rqieverbrauch dieses

Y 1u4,r Kwn/(m..a)

lole lr I02s50

t
Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum

104,1 kWh/(m'z.a)

von Energieträgei 3

- 01.06.2015

01.06.2015

: Vergleichswerte Endenergie

Primär-
energre-
faktor-

Energieverbrauch

tkwhl

Antei!
Waimwässer

lkwhl

Anteil Heizung

lkwhl
Klima-
faktor

ililEl*p
25 500

lclD lE
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1,04

1,04

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheiäen Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalemeise ein um 15 - 30 % geringerer

Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu eMarten ist.

4

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der Energieeinsparverordnu-ng, dle 

-im 
attgemeinen größer ist als die

Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesoidere wegen des
witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

31.05.2018 KWK, fossil 0,70 517788 103104 414684

31.05.20 t 8 Leerstandszuschlag 0,70 3500 1586 1914

3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser-oder Ktihlpauschale in kWh tEni,-ei.t"riril"haus, vrH: Mehrfamilienhaus

Hollgenroth Sofiware, HS Verb€!chspass 3.3.39



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

für Wohngebäude

Registriernummer 2 TH-2019-002503990 4Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind I möglich tl nicht möglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

Nr

(freiwillige Angaben)

geschätzte
Amortisa-
tionszeit

geschätzte
Kosten pro
eingesparte

Kilowatt-
stunde

tn
Zusammenhang

mit größerer
Modernisierung

als
Einzel-
maß-

nahme

empfohlen

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

Bau- oder
Anlagenteile

Prüfen der Fernwärmestation evtl.

erneuern, hydraulischer Abgleich,

Einbau von EffizienzpumPen,

Dämmung der Leitungen von Heizung

und Warmwasser (nach ENEV),

Prüfung von regenerativer

Warmwasseraufbereitung in Form von

Solar (Thermisch oder Photovoltaik)

Heizung und

Warmwasser

D weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation

Sie sind kuz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

, Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind

: erhältlich bei/unter:

EBT, Silvio Schmidt

Reinhardsbrunnerstraße 28, 99867 Gotha

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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t1

Hotrgenrolh Soflware, HS Ve.brauchspäss 3.3.39

2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises


